
 

 

 
 
 
 
 
 
 

Einberufung zur 21. öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
(Funktionsperiode 2015 – 2020) 
 
 
 
Ich berufe hiermit die Gemeindevertretung auf 

 

 

 

Donnerstag, 28.03.2019 um 20:00 Uhr 

Im Kindergarten Meiningen – Bewegungsraum alt 

 
 
 
zu einer öffentlichen Sitzung mit folgender Tagesordnung ein: 

 
 

1. Mitteilungen/Berichte des Bürgermeisters u. Ausschussobleute (§ 41 Abs. 4 
GG) 

 
2. Beschlussfassung Vertrag im Sinne § 38a Raumplanungsgesetz (RPG) 

Abgeschlossen zwischen der Gemeinde Meiningen einerseits und Janine 
u. Ing. Stefan Muxel, Blattur 60, 6840 Götzis, andererseits. 

 
3. Antrag auf Umwidmung Gst. Nr 2444/16 KG Meiningen (Fläche 650 m²) – 

Vorlage des Entwurfes 
 

4. Beschlussfassung Vertrag im Sinne § 38a Raumplanungsgesetz (RPG) 
Abgeschlossen zwischen der Gemeinde Meiningen einerseits und An-
drea und Norbert Bolter, Paspelsweg 5, 6812 Meiningen andererseits. 

 
5. Antrag auf Umwidmung Gst. Nr 2320/11 KG Meiningen (Fläche 979 m²) – 

Vorlage des Entwurfes 
 

6. Beschlussfassung Vertrag im Sinne § 38a Raumplanungsgesetz (RPG) 
Abgeschlossen zwischen der Gemeinde Meiningen einerseits und Anita 
Mattes, Koblacherstraße 24, 6812 Meiningen andererseits. 

 
7. Antrag auf Umwidmung Gst. Nr 2867/4 (Fläche 800 m²) und 2867/5 KG 

Meiningen (Fläche 470 m²) – Vorlage des Entwurfes 
 

8. Schweizerstraße (L52) – Sanierung Straßenbeleuchtung Teil 2 
 

9. Beschluss Straßen- und Wegekonzept Meiningen 
 

10. Verordnung Ortstafel – Im Ried (Rüthenenstraße / Herrengasse) 
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11. Bauvorhaben Kühne Alexander (Ausnahme Höchstgeschosszahl) 
 

12. Bezeichnung von Verkehrsflächen gem. § 15 GG 
 

13. Kanalprojekt Gst. Nr. 2257/1 bis 2257/15 und 2258 KG Meiningen 
 

14. Genehmigung der Verhandlungsschrift der 20. Gemeindevertretungssitzung 
vom 17.12.2018 (Periode 2015-2020) gem. § 47 Abs 1 lit e und Abs 5 GG 

 
15. Allfälliges (§ 41 Abs 4 GG)  

 

 

 

PS: Vor Beginn der öffentlichen Sitzung können die anwesenden Zuhörer in einer Zeit-
spanne von max. 20 Minuten Fragen an den Bürgermeister und Gemeindevertretung 
stellen. Wird von dieser Möglichkeit nicht Gebrauch gemacht, beginnt die Sitzung wie 
einberufen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Bürgermeister: 

 

Thomas Pinter 

 


